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Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Walter Rosenkranz Wien, am 03.06.2025 
Parlament 
1017 Wien  GZ. BMEIA-2025-0.282.340 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident! 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Marie-Christine Giuliani-Sterrer, Kolleginnen und 

Kollegen haben am 3. April 2025 unter der Zl. 1002/J-NR/2025 an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Einsparungsmaßnahmen innerhalb der 

Bundesministerien bezüglich Dienstreisen und Veranstaltungen“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Ich ersuche um Verständnis, dass eine detaillierte Beantwortung der meisten Fragen in 

Anbetracht des dafür erforderlichen hohen Verwaltungsaufwandes im Konnex mit der 

gebotenen Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit jedes Verwaltungshandelns 

nicht erfolgen kann.  

 

Zu den Fragen 1 bis 8: 

 

• Wie viele Flüge und Hotelübernachtungen wurden im Zeitraum Jänner 2020 bis März 

2025 von Ihrem Ressort gebucht? (Bitte um Auflistung der einzelnen Flüge und 

Hotelübernachtungen) 

• Wie hoch waren die Gesamtausgaben Ihres Ressorts für Flug- und Hotelbuchungen? 

• Auf welcher Grundlage werden Flüge und Unterkünfte für dienstliche Reisen ausgewählt? 

• Wurden Buchungen für Flüge im Zeitraum Jänner 2020 bis März 2025 storniert? 

Wenn ja, welche waren davon betroffen? 

Wenn ja, was war der Grund für die Stornierung? 
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• Gab es in Ihrem Ressort im Zeitraum Jänner 2020 bis März 2025 besonders viele oder 

kostspielige Flug- und Hotelstornierungen? 

Wenn ja, warum und nach welchen Kriterien wurden die Stornierungen vorgenommen? 

• Welche Gesamteinsparungen konnten durch die Flug- und Hotelstornierungen erzielt 

werden? 

• Welche Stornokosten sind dadurch entstanden? 

Bitte um genaue Auflistung der Stornokosten. 

• Welche Maßnahmen wurden ergriffen, um die Notwendigkeit von Dienstreise zu 

reduzieren? 

 

Dienstreisen sind für eine ernsthafte Erfüllung der Kernaufgaben des Bundesministeriums für 

europäische und internationale Angelegenheiten (BMEIA) unabdingbar. 

 

Die Gesamtausgaben (inklusive Stornogebühren) im Zeitraum 1. Jänner bis 31. März 2025 

betrugen in meinem Ressort für Flugkosten 255.664,89 Euro und für Hotelkosten 50.432,32 

Euro.  

 

Für den Zeitraum vor 2025 verweise ich im Übrigen auf die laufende Beantwortung 

parlamentarischer Anfragen durch meinen Amtsvorgänger wie beispielsweise zuletzt Zl. 

210/J-NR/2024 vom 12. Dezember 2024.   

 

Die Auswahl der Flüge und Unterkünfte folgt den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit, 

Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit und wird durch die Reisegebührenvorschrift (RGV) 1955 

i.d.g.F. normiert. 

 

Gemäß § 2a Abs. 1 RGV 1955 i.d.g.F. besteht die Verpflichtung, zu prüfen, ob beispielsweise 

durch Abhaltung einer Videokonferenz derselbe Effekt, wie bei physischer Präsenz, zu erzielen 

wäre.  

 

Zu den Fragen 9 und 16: 

 

• In welchem Umfang werden digitale Kommunikationsformate (Webkonferenzen, Online-

Meetings) als Ersatz für Dienstreisen genutzt? 

Wenn ja, welche Kommunikationsmittel werden dafür verwendet? 

• In welchem Umfang werden digitale Kommunikationsformate (Webkonferenzen, Online-

Meetings) als Ersatz für Veranstaltungen genutzt? 

Wenn ja, welche Kommunikationsmittel werden hierfür verwendet? 

 

Selbstverständlich wird der Einsatz von digitalen Kommunikations- und Hybridformaten im 

Einzahl geprüft und gegebenenfalls in Anspruch genommen.  
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Zu den Fragen 10 bis 15: 

 

• Wie viele Veranstaltungen wurden im Zeitraum Jänner 2020 bis März 2025 von Ihrem 

Ressort organisiert? (Bitte um Auflistung der einzelnen Veranstaltungen nach Jahren und 

ob diese in Ministeriumsräumlichkeiten oder extern ausgerichtet wurden) 

• Wie hoch waren die Gesamtausgaben Ihres Ressorts für Veranstaltungen im Zeitraum 

Jänner 2020 bis März 2025? (Bitte um Auflistung nach Veranstaltung) 

Wie hoch war der jeweilige Anteil für Planung, Konzeption, Werbung und Durchführung 

durch externe Dienstleister 

Wie hoch war der jeweilige Anteil für Raummieten? 

Wie hoch war der jeweilige Anteil für Catering? 

Wie hoch war der jeweilige Anteil für Technik? 

Wie hoch war der jeweilige Anteil für Moderation? 

Wie hoch war der jeweilige Anteil für Drucksorten? 

Wie hoch war der jeweilige Anteil für Transporte? 

Wie hoch waren die jeweiligen sonstigen Kosten? 

• Wurden Veranstaltungen im Zeitraum Jänner 2020 bis März 2025 storniert? (Bitte um 

Auflistung der betroffenen Veranstaltungen und Angabe des jeweiligen 

Stornierungsgrundes) 

• Gab es in Ihrem Ressort im Zeitraum Jänner 2020 bis März 2025 besonders viele oder 

kostspielige Stornierungen von Veranstaltungen? 

Wenn ja, warum und nach welchen Kriterien wurden die Stornierungen vorgenommen? 

• Welche Gesamteinsparungen konnten durch die Stornierungen von Veranstaltungen 

erzielt werden? 

• Welche Stornokosten sind dadurch entstanden? (Bitte Auflistung der Stornokosten je 

Veranstaltung gegliedert nach Dienstleistungen) 

 

Datum Veranstaltungen Kosten in 

Euro für 

Bewirtung*) 

23. Jänner 2025  Empfang für Staatssekretärinnen und Staatssekretäre 

tschechischer Ministerien 

2.004,96 

24. Jänner 2025  TechDiplomacy Talk „Introduction to Quantum Tech 

Diplomacy“ 

1.194,21 

12. Februar 2025  Empfang für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eines 

Seminars der Hertie School of Governance in Wien 

2.127,20 
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22. Februar 2025  Treffen mit ukrainischen Schülerinnen und Schülern 

anlässlich des 3. Jahrestages des russischen 

Angriffskriegs auf die Ukraine 

2.230,20 

 

*) andere Kosten sind nicht angefallen 

 

Darüber hinaus verweise ich auf meine Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Zl. 

686/J-NR/2025 vom 7. März 2025. Für den Zeitraum vor 2025 verweise ich auf die laufende 

Beantwortung parlamentarischer Anfragen wie beispielsweise Zl. 842/J-NR/2025 vom 27. 

März 2025. 

 

 

Mag.a Beate Meinl-Reisinger, MES 
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